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Gespendete Matchbälle brachten Glück - beide Spiele ende-
ten mit einem Sieg für die Krenglbacher Kampfmannschaft!
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     Tabelle										        
	
	 Mannschaft		  Sp.	 S	 U	 N	 Tore		  +/-	 Punkte	
1	 Krenglbach			  7	 7	 0	 0	 34:6		  28	 21		
2	 Vorchdorf			   7	 5	 1	 1	 21:6		  15    	16
3	 Allhaming			   7	 5	 0	 2	 23:17		 6	 15		
4	 Gunskirchen		  7	 4	 2	 1	 21:19		 2	 14		
5	 Rottenbach			  7	 3	 3	 1	 27:22		 5	 12		
6	 B. Schallerbach 1b	 7	 3	 2	 2	 21:15		 6	 11		
7	 BW Stadl-Paura		  7	 3	 1	 3	 12:14		 -2	 10		
8	 Offenhausen		  7	 3	 1	 3	 8:16		  -8	 10
9	 Eberstalzell		  7	 2	 2	 3	 11:18		 -7	 8		
10	 Blaue Elf Wels		  7	 2	 0	 5	 13:16		 -3	 6
11	 Gaspoltshofen		  7	 2	 0	 5	 13:20		 -7	 6		
12	 Edt				    7	 2	 0	 5	 9:16		  -7	 6		
13	 Rohr				    7	 1	 1	 5	 7:21		  -14	 4
14	 Grieskirchen 1b		  7	 0	 1	 6	 6:19		  -13	 1
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Ungeschlagen seit 7 Runden
SVK Sportverein Krenglbach - 
Sektion Fußball

Die Fußballer von Krenglbach begannen die Saison mit dem besten Start seit vielen Jahren. Die Spieler steigern 
sich von Spiel zu Spiel und seit der 5.Runde steht, nach einigen Ausfällen, der gesamte Kader zur Verfügung. 
Positiv zu erwähnen ist auch, dass die Kampfmannschaft aus überwiegend heimischen jungen Spielern besteht. 
Durch die hervorragende Nachwuchsarbeit kann das Team immer wieder mit Fußballtalenten aus Krenglbach 
gestärkt werden. Zuschauer bedeuten für die Spieler Motivation.

1. Klasse Mitte West
Spielergebnisse:
1.Runde	 Grieskirchen 1b : SVK		  1:5
2.Runde	 SVK : Blaue Elf Wels		  3:1
3.Runde	 SVK : Gaspoltshofen		  5:2
4.Runde	 Edt b.L : SVK			   1:2
5.Runde	 SVK : Eberstalzell		  8:0
6.Runde	 Offenhausen : SVK		  0:3
7.Runde	 SVK : Rohr				   8:1

Spielplan
8.Runde	 Samstag, 9.10.10	 18.30 Uhr	 Bad Schallerbach 1b : SVK
9.Runde	 Sonntag, 17.10.10	 15.30 Uhr	 SVK : Allhaming
10.Runde	 Sonntag, 24.10.10	 15.30 Uhr	 Gunskirchen : SVK
11.Runde	 Sonntag, 31.10.10	 14.30 Uhr	 SVK : Stadl-Paura
12.Runde	 Sonntag, 7.11.10		 14.00 Uhr	 Rottenbach : SVK
13.Runde	 Samstag, 13.11.10	 14.00 Uhr	 SVK : Vorchdorf

Der SV Krenglbach lacht nach sieben Runden in der neuen Meisterschaft 2010/11 in der 1.Klasse MW vom 
ersten Tabellenplatz. Die Mannschaft von Trainer Zukic Nedsead konnte bisher alle Spiele gewinnen und ist 
mit dem Punktemaximum von 18 Punkten an der Tabellenspitze.

Anscheinend beflügelt unser neues Vereinsheim unsere Kicker besonders. Aber auch die Zuschauer nehmen 
die neuen Gegebenheiten sehr gut an. Bei jedem Heimspiel unterstützen den SVK immer sehr viele Zuschau-
er und Fans.
Aber nicht nur unser Zugpferd, die Kampfmannschaft des SVK, ist erfolgreich. Der SVK spielt mit 6 Nach-
wuchsmannschaften U18, U13, U12, U11, U10  und U9 sehr erfolgreich in der Meisterschaft.

Im August wurde mit den Mannschaften U9 bis U13 ein einwöchiges Trainingslager auf der eigenen Anlage 
abgehalten. Unter der Leitung von Nachwuchsleiter Sascha Niedersüss wurden von den jeweiligen Trainern 
mit über 50 Kindern und Jugendlichen Trainingseinheiten abgehalten. 
Einen recht herzlichen Dank an unsere Nachwuchstrainer und Eltern der Spieler, die durch Ihre Mit-
hilfe das Trainingslager zu einem großen Erfolg gemacht haben.

Einen herzlichen Dank auch an Bürgermeister Zauner Penninger Hans, der uns den Matchball für das 
Spiel gegen Eberstalzell gespendet hat, der uns sehr viel Glück brachte.
Das Spiel endete mit einem 8:0 Kantersieg des SVK.
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Aktiv in den Ferien mit Gemeinderat Herbert Dorninger
Ferienscheckheft 2010
Am 10. 8. fuhren wir bei herrlichem Wetter mit 2 Bussen der Fam. Lichtenwagner unter Leitung von Herbert 
Dorninger nach Micheldorf ins Kremstal.

Im Sensenschmiedemuseum durften 12 Kinder zwischen 10 und 14 
Jahren die Geschichte der Hammerherren erleben.  Wie haben sie ge-
lebt, wie haben sie gearbeitet und wo wurden die produzierten Sensen 
überall hingeliefert?
Für die Produktion waren 3 Dinge wichtig: der Stahl für die Sensen, 
das Holz für das Feuer (Kohlenmeiler) und das Wasser zum Antreiben 

des Schmiedehammers.
Aus einem ca. 20 cm langen Eisenstück entstand je nach Verwendungszweck eine kleinere oder größere Sense.
Die Sensen, welche hier in Micheldorf bis 1966 produziert wurden, wurden anschließend in Fässern verschickt. 
Am Schluss der Vorführung erlebten wir einen Schmiedehammer in Tätigkeit. Dabei konnten die Kinder den 
extremen Lärm der damaligen täglichen Arbeit erfahren. 
Anschließend ging es in ein weiteres Gebäude - den Klangwelten. Hier konnten an 21 Stellen über Kopfhörer 
verschiedenste Arten von Sprache, Musik etc. akustisch erlebt werden.
Wir hörten z.B. Naturgewalten, Vogelstimmen, Töne über das Leben am Bauernhof, Orgeltöne und besonders 
intensiv Musik aus der Maultrommel, welche auch aus dieser Region stammt.  
Zum Ausklang unseres Ausfluges fuhren wir nach Kirchdorf zur Konditorei Bachhalm, wo  jeder Teilnehmer noch 
ein gutes Eis erhielt. Dazu sei noch erwähnt, dass die Konditorei "Bachhalm" vor kurzem zum weltbesten "Cho-
coladier" ausgezeichnet wurde.
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Keramikmarkt
In Katzbach, Krenglbach
Ceramic`s Anita Walcher

Öffnungszeiten:
Samstag: 30.Oktober 2010  von 10.00—19.00 Uhr
Sonntag: 31.Oktober 2010  von 10.00—18.00  Uhr

Angeboten werden Töpferwaren, Dekorartikel, Weihnachtsartikel, Bruchmosaik, verschie-
dene Engel, Keramikmalerei und viele weitere Kunsthandwerkliche Geschenksartikel.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Italienische Spezialitäten Genuss
Handarbeiten und Modeschmuck (Hahn Silvia)
Brotbacken (Fam. Sillipp)
Filz - Modeschmuck, Hauben, Taschen,
Kinder-Basteln, Ringe, Ketten, Schlüsselanhänger

Bei Fragen: Handynummer 0664 2520125
Fam. Sillipp, Niederthanweg 2, 4631 Krenglbach
E-Mail anita.walcher@liwest.at 

Bürgermeisterwahl
Sonntag, 30. Jänner 2011

Wir bitten Sie jetzt schon, sich den Termin vorzumerken. Es ist wichtig, dass sie von ihrem Wahl-
recht Gebrauch machen. 

Bestimmen und entscheiden Sie mit, wer den erfolgreich begonnenen Weg für Krenglbach weiter 
fortsetzen soll.

SPÖ Krenglbach - Mitgliederversammlung
Donnerstag, 25. November 2010

Wir bitten alle SPÖ Mitglieder sich diesen Termin vorzumerken. Eine detailierte Einladung folgt 
noch. Bei der Mitgliederversammlung wird über den Kandidaten für die Bürgermeisterwahl abge-
stimmt.
Die SPÖ Krenglbach legt immer sehr viel Wert auf den sparsamen Um-
gang mit finanziellen Mitteln. Deshalb werden wir auch einen sparsamen 
und vor allem kurzen Wahlkampf führen. Bitte unterstützen Sie uns dabei.
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Die SPÖ Krenglbach konnte bei ihrer Unterschrif-
tenaktion 150 Unterschriften an einem Vormittag 
sammeln. Es zeigt, dass sich viele Menschen mit 
den Forderungen von LH-Stv. Josef Ackerl einver-
standen erklären und auch ihnen ein Anliegen sind.
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Meine Meinung!
Ihre Meinung?

"Krankheit verändert" 
Jedem Menschen ist die freie Wahl gegeben. Es fängt an, dass wir im Supermarkt 
aus zehn Buttersorten die für uns richtige wählen können. Wir haben nicht ein Beklei-
dungsgeschäft, wir haben dutzende. Wir entscheiden wann wir aufstehen und wann 
wir ins Bett gehen. Wir entscheiden wie es uns geht und meistens auch wo der Weg 
uns hin führt. Doch ab und zu spielt uns das Schicksal in unsere freie Wahl hinein und 
es entscheidet für uns. 

Das Schicksal hat auch für Zauner Hans entschieden. Er musste wählen, Gesundheit oder Risiko. Er hat sich 
für die Gesundheit entschieden. Hans und ich waren nicht immer einer Meinung, nein, einer Meinung schon 
aber die Herangehensweise war meist unterschiedlich. Wenn Hans etwas gemacht hat, dann zu 200 % und 
das erschien mir oft einfach zu viel. So unterschiedlich unsere Auffassungen auch oft waren, muss ich ihm zu 
300 % recht geben, was den Fortschritt für Krenglbach bedeutet. Unter seiner Amtszeit wurden viele Projekte 
umgesetzt bzw. zu planen begonnen. Mit nur 100% Engagement wären wir vermutlich erst bei der Hälfte. Doch 
darf man bei aller Liebe zum Beruf nicht auf das eigene "Ich" vergessen.

Natürlich, die Kritiker gibt es immer. Gibt man zu wenig, gilt man leichthin als faul und gibt man zuviel, wird man 
gleich als Stresser tituliert. Aber aufgrund seines Einsatzes, seiner Ideen, Visionen und Engagement, freue ich 
mich für Hans und seine Familie, dass seine Prioritäten jetzt im privaten Bereich liegen. Seine Gesundung wird 
noch dauern, aber letztendlich ist es der Zusammenhalt der Familie und die Unterstützung der Freunde, welche 
helfen, wieder gesund zu werden.

Wie geht es jetzt weiter? Es wurde der 30. Jänner 2011 als Wahltermin vereinbart. Seit Februar diesen Jahres 
führt Vizebürgermeister Manfred Zeismann die Geschäfte des Bürgermeisters. Nun galt es einen Kandidaten für 
die Wahl zu finden. Ehrlich gesagt ist der Andrang der potenziellen Kandidaten jetzt nicht unbedingt groß, ist das 
Amt zwar mit viel Positivem besetzt, so ist man aber auch für alles Verantwortlich was nicht ganz rund läuft.  Und 
letztendlich bleibt das Privatleben in der zweiten Reihe. Für Manfred, welcher in der Privatwirtschaft sein täglich 
Brot verdient und ein Familienmensch ist, waren doch viele Fragen und Positionen zu klären. Er hat dieses für 
sich getan und sich als Kandidat bereit erklärt. Dafür möchte ich ihm und seiner Familie danken.

In der Ortsparteiausschuss-Sitzung hat sich Manfred zur internen Wahl gestellt und hat 100 % Zustimmung be-
kommen. Die endgültige Absegnung seiner Kandidatur erfolgt in der Mitgliederversammlung am 25. November 
2010. Bis 21. Dezember 2010 müssen alle Parteien ihre Kandidatenvorschläge am Gemeindeamt eingereicht 
haben. Somit kann noch ein jeder ruhige Weihnachten verbringen, bevor die sogenannte "heiße Phase" beginnt. 

Wir von der SPÖ sind der Meinung, dass es viel wichtiger ist, die begonnene Arbeit fortzusetzen, statt einen 
aufwändigen und kostspieligen Wahlkampf zu führen. Auch hier haben wir wieder die Wahl. Uns liegen die An-
liegen der Menschen am Herzen und nicht das Sponsoring der asiatischen Give-Away Produzenten. Wir haben 
weiters die Wahl, den bereits begonnenen erfolgreichen Weg weiter fortzusetzen und auch dafür haben wir uns 
entschieden. Die SPÖ Krenglbach hat ein starkes Team und wir werden Manfred bei seiner Kandidatur genauso 
intensiv unterstützen wie wir für Hans tätig waren.

Wir haben alle die Wahl mitzuentscheiden und am 30. Jänner zur Wahl zu gehen. Nützen wir das. Wer mitbe-
stimmt trägt Verantwortung, und wer Verantwortung trägt kann mitbestimmen.

Gehen wir weiter "Miteinander für Krenglbach" und treffen wir die Wahl - oder was ist ihre Meinung?
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Voller Erfolg - fast 1000 Besucher an einem Abend

Weintraubenfest der SPÖ Krenglbach

Einfach g`mütlich!
Jedes Jahr werden die Freunde des Weintraubenfestes mehr. Heuer konnten fast 1000 Besucher von der SPÖ 
Krenglbach bei ihrem Weintraubenfest begrüßt werden. Für viele Krenglbacher und Besucher aus den umlie-
genden Ortschaften ist dieses Fest bereits ein Fixpunkt, was uns sehr freut. Durch die liebevolle und bis ins 
kleinste durchdachte Dekoration wirkte der Ortsplatz wie eine Weinschenke. Geschmückt wurde mit Sonnen-
blumen, Weinranken sowie mit heimischen Blumen und Sträuchern. Die im Kreis angeordneten Stände vermit-
telten wieder eine äußerst gemütliche Atmosphäre.
Weiters konnte das zur Ersatzschule umgebaute ehemalige Feuerwehrgebäude mit der Überdachung perfekt 
integriert werden. Bei spätsommerlichen Temperaturen kamen die Weingenießer auf ihre Kosten und die Ver-
anstaltung fand erst in den Morgenstunden ihren Ausklang.
Eine wirklich sehr gelungene Veranstaltung, bei der jeder  Besucher, egal ob jung oder alt, auf seine Kosten 
kam! Wir freuen uns auf das nächste Weintraubenfest!
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